
 

 

 

Sie bekommen ein Kind  

Sie haben ein Kind  

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Geld können Sie bekommen. 

 

 

Leichte Sprache 
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Jeder Mensch darf Kinder haben 

Alle Menschen können Kinder haben. 

Wenn sie das möchten. 

Kein Mensch darf ihnen das verbieten.  

Auch Menschen mit Lern-Schwierigkeiten 

können Kinder haben. 

Wenn sie das möchten. 

Alle Eltern haben bestimmte Aufgaben. 

Sie müssen sich darum kümmern: 

Dass es ihrem Kind immer gut geht. 

Eltern brauchen bei manchen Sachen 

vielleicht Unterstützung. 

Damit sie sich gut um ihr Kind kümmern können. 

Deshalb gibt es 

verschiedene Unterstützungs-Angebote für Eltern. 
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Es gibt viele verschiedene 

Unterstützungs-Angebote für Eltern. 

Zum Beispiel: 

Eltern können Geld vom Staat bekommen. 

In diesem Info-Heft können Sie lesen: 

• Welches Geld Sie bekommen können. 

• Und wie Sie das Geld bekommen können. 

 

Es gibt aber auch noch 

andere Unterstützungs-Angebote. 

Zum Beispiel: 

• Kurse vor der Geburt, 

• Unterstützung beim Wohnen 

• und Unterstützung bei der Arbeit. 

Informationen über diese Unterstützungs-Angebote 

können Sie in einem anderen Info-Heft lesen. 
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Es heißt: 

Wir wollen Eltern werden 

Wir werden Eltern 

Wir sind Eltern 

Diese Unterstützungs-Angebote gibt es für uns. 

Das Info-Heft 

ist auch in Leichter Sprache geschrieben. 

 

Es gibt viele verschiedene Möglichkeiten:  

Welches Geld  
Sie vom Staat bekommen können. 

In diesem Info-Heft können Sie Informationen 

über dieses Geld lesen.  

Für viele Menschen 

ist es schwer zu bestimmen: 

Welches Geld sie wirklich brauchen. 

Und wenn sie Geld 

vom Staat bekommen wollen: 

Dann müssen sie dafür oft einen Antrag schreiben.  
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Ein Tipp: 

Gehen Sie zu einer Beratungs-Stelle . 

Dort können Sie zusammen über-legen: 

Welches Geld Sie brauchen. 

Und die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

können Ihnen bei dem Antrag helfen. 

Es gibt verschiedene Beratungs-Stellen . 

In einer Beratungs-Stelle  arbeiten Fach-Leute. 

Sie wissen viel über 1 bestimmtes Thema. 

Zum Beispiel über das Thema: 

Schwanger-Schaft . 

In diesem Info-Heft 

gibt es eine Liste mit Beratungs-Stellen . 

Die Liste steht auf Seite 26. 

Die Schwanger-Schaft  ist eine bestimmte Zeit. 

In dieser Zeit haben Frauen ein Baby in ihrem Bauch. 
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Inhalt 
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Mutter-Schutz 

Beim Mutter-Schutz 

gibt es bestimmte Regeln: 

Sie dürfen 6 Wochen vor der Geburt 

nicht arbeiten gehen. 

Und Sie dürfen 8 Wochen nach der Geburt 

nicht arbeiten gehen. 

• Damit Ihnen nichts passiert.  

• Und damit Ihrem Kind nichts passiert. 

Wenn Sie 2 Babys bekommen: 

Dann dürfen Sie 12 Wochen nach der Geburt 

nicht arbeiten gehen. 

In dieser Zeit bekommen Sie Geld.  

Obwohl Sie nicht arbeiten gehen. 

Das Geld bekommen Sie: 

• Von Ihrem Chef 

• oder von Ihrer Chefin 

• und von Ihrer Kranken-Kasse .
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Sie bekommen das Geld auch, 

wenn Sie keine Arbeit haben. 

Dann bezahlt Ihre Kranken-Kasse  das Geld alleine. 

Kranken-Kasse  ist ein anderes Wort 

für Kranken-Versicherung. 

In Deutschland müssen alle Menschen 

in einer Kranken-Kasse sein. 

Die Kranken-Kasse bezahlt zum Beispiel: 

• Die Behandlung beim Arzt. 

• Oder die Behandlung im Kranken-Haus. 

Kinder-Geld 

Das ist Geld vom Amt. 

Das Geld bekommen Sie für Ihr Kind.  

Zum Beispiel:  

• Damit Sie Kleidung 

für das Kind kaufen können. 

• Und damit Sie Essen 

für das Kind kaufen können. 
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Für das Kinder-Geld  gibt es bestimmte Regeln: 

Kinder-Geld  bekommen Sie, 

bis Ihr Kind 18 Jahre alt ist. 

Manchmal bekommen Sie 

das Kinder-Geld  auch länger. 

Zum Beispiel: 

Wenn Ihr Kind eine Ausbildung macht. 

• Dann können Sie das Kinder-Geld  bekommen, 

bis Ihr Kind 25 Jahre alt ist. 

• Oder bis Ihr Kind fertig mit der Ausbildung ist. 

Für das Kinder-Geld   

müssen Sie einen Antrag schreiben. 
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Wo müssen Sie den Antrag ab-geben?  

Den Antrag müssen Sie 

bei der Familie-Kasse  ab-geben. 

Die Familien-Kasse  ist ein Amt. 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

kümmern sich zum Beispiel: 

• Um das Kinder-Geld.  

Was brauchen Sie für den Antrag? 

Für den Antrag brauchen Sie 

die Geburts-Urkunde  von Ihrem Kind. 

Die Geburts-Urkunde  ist eine Bescheinigung.  

Da stehen alle wichtigen Informationen 

über ihr Kind drauf. 

Die Bescheinigung 

bekommen Sie beim Standes-Amt .  

Das Standes-Amt  ist ein Amt. 

Dort können die Menschen zum Beispiel heiraten. 
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Beim Standes-Amt   

müssen Sie Ihr Kind an-melden. 

Das bedeutet: 

Sie müssen dort Bescheid sagen. 

Wenn Sie ein Kind bekommen haben. 

Damit Ihr Kind 

auf die Einwohner-Liste geschrieben wird. 

Dann bekommen Sie auch die Geburts-Urkunde . 

Und Sie können 

einen Antrag für Kinder-Geld  schreiben. 
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Kinder-Zuschlag 

Der Kinder-Zuschlag  

ist Geld von der Familien-Kasse . 

Das Geld bekommen Sie:  

Wenn Sie ein Kind haben. 

Und wenn Sie für Ihre Arbeit 

sehr wenig Geld bekommen. 

Wenn Sie Kinder-Zuschlag  bekommen wollen: 

Dann müssen Sie einen Antrag schreiben. 

Den Antrag bekommen Sie bei der Familien-Kasse .  

Diese Familien-Kasse  

ist nicht weit weg von Ihrem Zuhause: 

Dr. Robert Richter
Textfeld
Ihr Text
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Hilfe zum Lebens-Unterhalt 

Das ist Geld vom Sozial-Amt . 

Das Geld bekommen Sie:  

Wenn Sie sehr wenig Geld haben. 

Das Sozial-Amt  kümmert sich darum, 

dass es allen Menschen gut geht. 

Für die Hilfe zum Lebens-Unterhalt   

gibt es bestimmte Regeln: 

Sie müssen einen Antrag schreiben. 

Wenn Sie das Geld bekommen wollen.  

Den Antrag bekommen Sie beim Sozial-Amt . 

Vom Sozial-Amt   

können Sie auch noch anderes Geld bekommen. 

Zum Beispiel:  

• Für Baby-Sachen 

• oder für Möbel. 

Fragen Sie am besten beim Sozial-Amt  nach. 
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Diese Sozial-Ämter   

sind nicht weit weg von Ihrem Zuhause: 

Dr. Robert Richter
Textfeld
Ihr Text
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Grund-Sicherung 

Das ist Geld vom Amt. 

Dafür gibt es bestimmte Regeln: 

Sie können Grund-Sicherung bekommen:  

• Wenn Sie eine Behinderung haben. 

• Und wenn Sie nur wenig Geld haben. 

Wenn Sie Grund-Sicherung  bekommen wollen: 

Dann müssen Sie einen Antrag schreiben. 

Den Antrag bekommen Sie hier: 

Dr. Robert Richter
Textfeld
Ihr Text
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Bundes-Stiftung Mutter und Kind 

Das ist eine Organisation. 

Sie unterstützt Mütter. 

Und sie unterstützt Kinder. 

Von der Bundes-Stiftung  

können Sie auch Geld bekommen. 

Zum Beispiel:  

• Für besondere Kleidung 

für die Schwanger-Schaft , 

• für Baby-Sachen 

• oder für Möbel. 

Wenn Sie selbst nur wenig Geld haben. 
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Dafür müssen Sie einen Antrag schreiben.  

Manchmal dauert es sehr lange: 

Bis die Bundes-Stiftung   

sich um Ihren Antrag kümmern kann. 

Weil Sie noch viele andere Aufgaben hat. 

Deshalb ist es wichtig: 

Dass Sie den Antrag schon 

am Anfang von der Schwanger-Schaft  schreiben. 

Den Antrag bekommen Sie in einer Beratungs-Stelle . 

Die Adressen stehen auf Seite 26. 
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Eltern-Geld 

Für das Eltern-Geld  gibt es bestimmte Regeln: 

Sie können nach der Geburt von Ihrem Kind 

für eine bestimmte Zeit zu Hause bleiben. 

Damit Sie sich gut um ihr Kind kümmern können. 

Sie müssen in dieser Zeit nicht arbeiten gehen. 

Und Sie bekommen Geld vom Staat. 

Dieses Geld heißt: Eltern-Geld . 

Wie lange bekommen Sie Eltern-Geld ?  

Eltern-Geld  bekommen Sie für 1 Jahr. 

Manchmal bekommen Sie 

das Eltern-Geld  auch länger. 

Zum Beispiel: 

Sie gehen 1 Jahr lang nicht arbeiten. 

Dann bekommen Sie 1 Jahr lang Eltern-Geld . 

Und der Vater von Ihrem Kind 

geht in dieser Zeit auch nicht arbeiten. 

Dann bekommt er 2 Monate lang Eltern-Geld . 
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Wie viel Eltern-Geld  bekommen Sie? 

Sie bekommen einen bestimmten Teil 

von Ihrem Lohn. 

Der Staat rechnet aus: 

Wie viel Eltern-Geld  Sie bekommen. 

Wenn Sie eine Arbeit haben: 

Dann bekommen Sie auf jeden Fall 

300 Euro Eltern-Geld im Monat. 

Aber Sie bekommen nicht mehr als 1.800 Euro. 

Manchmal bekommen Sie auch mehr Eltern-Geld . 

• Wenn Sie noch ein Kind haben. 

Und das Kind jünger als 3 Jahre alt ist.  

• Oder wenn Sie mehr Kinder haben. 

Und auf jeden Fall 

2 Kinder jünger als 6 Jahre alt sind. 

Wenn Sie keine Arbeit haben: 

Dann können Sie auch Eltern-Geld  bekommen. 

Sie bekommen dann 300 Euro im Monat.



 

 

19 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von einer 

Beratungs-Stelle  können Ihnen sagen: 

• Ob Sie Eltern-Geld bekommen können. 

• Und wie viel Eltern-Geld  Sie vielleicht bekommen. 

Sie müssen einen Antrag schreiben. 

Wenn Sie Eltern-Geld  bekommen wollen.  

Den Antrag bekommen Sie beim: 

Hessischen Amt für Versorgung und Soziales . 

Das ist ein Amt. 

Dort arbeiten viele Fach-Leute. 

Sie wissen zum Beispiel viel: 

• Über das Thema Behinderung 

• und über das Eltern-Geld . 

Dort müssen Sie den Antrag für das Eltern-Geld   

auch wieder ab-geben. 
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Eltern-Geld-Plus 

Das ist ein besonderes Eltern-Geld . 

Dieses Eltern-Geld-Plus  bekommen Sie: 

Wenn Sie nach der Geburt von Ihrem Kind 

nicht ganz zu Hause bleiben. 

Und nur ein paar Stunden in der Woche 

arbeiten gehen. 

Damit Sie sich gut um Ihr Kind kümmern können. 

Sie dürfen aber nicht mehr 

als 30 Stunden in der Woche arbeiten. 

Wie lange bekommen Sie Eltern-Geld-Plus?  

Das Eltern-Geld-Plus   

bekommen Sie 2 Jahre lang. 
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Manchmal bekommen Sie 

das Eltern-Geld-Plus  auch länger. 

Zum Beispiel: 

• Sie arbeiten weniger 

als 30 Stunden in der Woche. 

Das machen Sie 2 Jahre lang. 

In dieser Zeit 

arbeitet auch der Vater von Ihrem Kind weniger. 

Damit sie sich zusammen 

um das Kind kümmern können. 

Dann bekommen Sie das Eltern-Geld-Plus  

4 Monate länger. 

Sie bekommen es also 2 Jahre und 4 Monate. 

• Sie kümmern sich alleine um Ihr Kind. 

Dann bekommen Sie das Eltern-Geld-Plus   

auch 2 Jahre und 4 Monate. 
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Wie viel Eltern-Geld-Plus bekommen Sie? 

Das Eltern-Geld-Plus  ist weniger Geld 

als das Eltern-Geld . 

Weil Sie auch von der Arbeit Geld bekommen. 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von einer 

Beratungs-Stelle  können Ihnen sagen: 

• Ob Sie Eltern-Geld-Plus  bekommen können. 

• Und wie viel Eltern-Geld-Plus   

Sie vielleicht bekommen. 

Sie müssen einen Antrag schreiben. 

Wenn Sie Eltern-Geld-Plus  bekommen wollen. 

Den Antrag bekommen Sie zum Beispiel: 

• Im Kranken-Haus 

• Oder im Hessischen Amt 

für Versorgung und Soziales . 

In diesem Amt müssen Sie den Antrag 

auch wieder ab-geben. 
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Unterhalts-Vorschuss 

Manchmal kümmert sich 

nur 1 Eltern-Teil um das Kind.  

• Die Mutter 

• oder der Vater. 

Zum Beispiel: 

Wenn die Eltern kein Liebes-Paar mehr sind. 

Und sie nicht zusammen wohnen. 

Wenn Sie sich alleine um Ihr Kind kümmern: 

Dann muss Ihnen der Vater 

Geld für das Kind bezahlen. 

Damit Sie alle wichtigen Sachen 

für das Kind kaufen können. 

Dieses Geld heißt: Unterhalt . 
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• Manchmal können Väter 

den Unterhalt  nicht bezahlen. 

Weil sie selbst nicht genug Geld ver-dienen. 

• Oder sie wollen den Unterhalt  nicht bezahlen. 

Dann bekommen Sie den Unterhalt  vom Staat. 

In schwerer Sprache heißt das: 

Der Staat bezahlt einen Unterhalts-Vorschuss . 

Vorschuss  bedeutet: 

Der Staat holt sich das Geld 

vielleicht von dem Vater wieder zurück. 

Für den Unterhalts-Vorschuss   

gibt es bestimmte Regeln: 

Den Unterhalts-Vorschuss   

können Sie nur bekommen: 

Wenn Ihr Kind jünger als 12 Jahre alt ist. 

Und Sie können den Unterhalts-Vorschuss   

nicht länger als 6 Jahre bekommen.
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Für den Unterhalts-Vorschuss  

müssen Sie einen Antrag schreiben.  

Den Antrag bekommen Sie beim Jugend-Amt . 

Diese Jugend-Ämter   

sind nicht weit weg von Ihrem Zuhause: 

Dr. Robert Richter
Textfeld
Ihr Text
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Diese Beratungs-Stellen  

sind nicht weit weg von Ihrem Zuhause: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Beratungs-Stellen  wissen viel über das Thema: 

Schwanger-Schaft . 

Dr. Robert Richter
Textfeld
Ihr Text
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